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Über das Buch

 

Tante Gertrudes antike Uhr aus dem 16. Jahrhundert, die von zwei Jungen rückwärts laufen gelassen wird, kehrt den Fluss der Zeit um. Dies ermöglicht den Jungen eine Zeitreise und die Teilnahme an einem historischen Abenteuer, bei dem sie zur Befreiung von Leyden nach der spanischen Belagerung der Stadt durch im 16. Jahrhundert beitragen. 

 

Das ist eine der frühesten Zeitreise-Geschichten, die sich immer noch zu lesen lohnt.

 

 


Über den Autor

 

EDWARD PAGE MITCHELL war ein amerikanischer Leitartikel- und Kurzgeschichtenschreiber für The Sun, eine Tageszeitung in New York City. Mitchell gilt als eine der bedeutendsten Persönlichkeiten in der frühen Entwicklung des Science-Fiction-Genres. Die Wiederentdeckung Mitchells und seines Werkes ist das direkte Ergebnis der Veröffentlichung einer buchfüllenden Anthologie seiner Geschichten im Jahr 1973 von von Sam Moskowitz. Moskowitz nannte Mitchell den ‘lost giant of American science fiction’. Mitchells Geschichten beinhalteten oft visionäre und technisch innovative Konzepte, die erst in späteren Jahren realisiert wurden.

 

Der Herausgeber DIPL.-MATH. KLAUS-DIETER SEDLACEK, Jahrgang 1948, studierte in Stuttgart neben Mathematik und Informatik auch Physik. Nach fünfundzwanzig Jahren Berufspraxis in der eigenen Firma widmet er sich nun seinen privaten Forschungsvorhaben und veröffentlicht die Ergebnisse in allgemein verständlicher Form. Darüber hinaus ist er der Herausgeber mehrerer Buchreihen.

 

 

 


DIE UHR, DIE RÜCKWÄRTS LIEF

 

EINE NEU ÜBERSETZTE ZEITREISE STORY

I

Vor dem Haus meiner Großtante Gertrude, am Ufer des Sheepscot River, stand eine Reihe lombardischer Pappeln. In der persönlichen Erscheinung sah meine Tante überraschenderweise wie einer dieser Bäume aus. Sie hatte das Erscheinungsbild einer hoffnungslosen Anämie, wodurch sie sich von vollblütigeren Typen unterscheiden. Sie war groß, streng im Umriss und extrem dünn. Ihre Gewänder hingen an ihr. Ich bin sicher, hätten die Götter die Gelegenheit gefunden, ihr das Schicksal der Daphne aufzuerlegen, hätte sie ihren Platz in der düsteren Reihe leicht und natürlich eingenommen, so melancholisch wie eine Pappel, genauso melancholisch der Rest.

Einige meiner frühesten Erinnerungen stammen von dieser ehrwürdigen Verwandten. Lebendig und tot spielte sie eine wichtige Rolle in den Ereignissen, von denen ich gleich berichten werde: Ereignisse, die meines Erachtens ohne Parallele in der Erfahrung der Menschheit sind.

Während unserer regelmäßigen Pflichtbesuche bei Tante Gertrude in Maine waren mein Cousin Harry und ich daran gewöhnt, viel über ihr Alter zu spekulieren. War sie sechzig, oder war sie sechs Jahre alt? Wir hatten keine genauen Informationen; sie könnte beides gewesen sein. Die alte Dame war von altmodischen Dingen umgeben. Sie schien ganz und gar in der Vergangenheit zu leben. In ihren kurzen halben Stunden der Kommunikationsfähigkeit, bei ihrer zweiten Tasse Tee oder auf der Piazza, wo die Pappeln schlanke Schatten direkt nach Osten schickten, erzählte sie uns immer Geschichten ihrer angeblichen Vorfahren. Ich sage angeblich, weil wir nie ganz daran geglaubt haben, dass sie Vorfahren hatte.

Eine Genealogie ist eine dumme Sache. Hier ist die von Tante Gertrude, reduziert auf ihre einfachsten Formen:

Ihre Ur-Urgroßmutter (1599-1642) war eine Frau aus Holland, die einen puritanischen Flüchtling heiratete und im Jahr des Herrn 1632 mit dem Schiff Ann von Leyden nach Plymouth segelte. Diese Pilgermutter hatte eine Tochter, die Urgroßmutter von Tante Gertrude (1640-1718). Sie kam Anfang des letzten Jahrhunderts in den Eastern District von Massachusetts und wurde von den Indianern in den Penobscot-Kriegen verschleppt. Ihre Tochter (1680-1776) erlebte, wie diese Kolonien frei und unabhängig wurden, und trug zur Bevölkerung der kommenden Republik nicht weniger als neunzehn treue Söhne und hübsche Töchter bei. Eine der letzteren (1735-1802) heiratete einen Kapitän aus Wiscasset, der im westindischen Handel tätig war und mit dem sie segelte. Sie erlitt zweimal Schiffbruch auf See - einmal auf der heutigen Insel Seguin und einmal auf San Salvador. Auf San Salvador wurde Tante Gertrude geboren.

Wir waren es sehr leid, diese Familiengeschichte zu hören. Vielleicht war es die ständige Wiederholung und die gnadenlose Hartnäckigkeit, mit der uns die oben genannten Daten in unsere jungen Ohren gedrückt wurden, die uns zu Skeptikern machten. Wie ich bereits sagte, haben wir wenig Aufschluss über die Vorfahren von Tante Gertrudes Vorfahren erhalten. Es wirkte höchst unwahrscheinlich. Unserer privaten Meinung nach waren die Urgroßmütter und Großmütter und so weiter reine Mythen, und Tante Gertrude selbst war die Hauptperson in allen ihnen zugeschriebenen Abenteuern, die von Jahrhundert zu Jahrhundert dauerten, während Generationen von Zeitgenossen den Weg allen Fleisches gingen.
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